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Arbeitshilfe 

 
Das Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und 

Gleichstellung des Landes Schleswig-Holstein hat mit dem angepassten KiTaG zum 
01.01.2025 neue bzw. veränderte Standards für Personal in Kitas festgelegt. 

 
Die finanzielle Förderung des Personals unterliegt nun nicht mehr dem reinen 

Betreuungsschlüssel der jeweiligen Gruppe, sondern einem Anstellungsschlüssel, 
der für die gesamte Kita anzuwenden ist. 

 
Eine korrekte Eingabe des Personals in der Kita-Datenbank ist daher wichtig. 

Hierbei wollen wir auf einige Fragen eingehen, die regelmäßig an uns herangetragen 
werden und hoffen, ein wenig weiterhelfen zu können. Die Arbeitshilfe wird 

regelmäßig anhand der bei uns eingehenden Fragen aktualisiert. 
 

Auf der Homepage des Kreises Rendsburg-Eckernförde wird diese Arbeitshilfe zur 
Verfügung gestellt. 

 
https://www.kreis-rendsburg-eckernfoerde.de/familie-soziales/jugend-und-

familie/kindertagesbetreuung/kindertageseinrichtungen-informationen-fuer-traeger 
 

Zusätzlich möchten wir an dieser Stelle auf die FAQ’ s des Landes verweisen: 
  

https://www.schleswig-
holstein.de/DE/fachinhalte/K/kita/_documents/FAQ_datenbank 

 
 
Eingabe von Springerkräften und Zeitarbeitskräften 
 
Zunächst sind Springer- und Zeitarbeitskräfte den Einrichtungen zuzuordnen, in 
denen sie auch tätig sind. Entsprechend sind auch die Stunden zu hinterlegen.  
Bsp.: Arbeitet eine Springerkraft mit insgesamt 39 Arbeitsstunden zu 50% in Kita A 
und 50% in Kita B, so sind bei Kita A 19,5 Wochenstunden und Kita B auch 19,5 
Wochenstunden zu hinterlegen. 
Die Summe der Stunden darf hierbei die Gesamtarbeitsstunden nicht überschreiten.   
 
Sofern die Springer- und Zeitarbeitskräfte „nur“ an wenigen Tagen im Monat 
eingesetzt wurden, so sind die durchschnittlichen geleisteten Wochenstunden 
einzutragen.  
Bsp.: Eine Kraft arbeitet an 8 Tagen im Monat jeweils 8 Stunden (zweimal pro 
Woche) somit insgesamt 64 Stunden. Dies ergibt 16 Wochenstunden, die dann in der 
Kita-Datenbank zu hinterlegen sind. 

https://www.kreis-rendsburg-eckernfoerde.de/familie-soziales/jugend-und-familie/kindertagesbetreuung/kindertageseinrichtungen-informationen-fuer-traeger
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Eingabe von Abwesenheiten 
 
Bitte beachten Sie Abwesenheitszeiten in der Kita-Datenbank korrekt einzutragen.  
Ab einer Abwesenheit von 4 Wochen muss im Reiter SQKM-Personal in der 
Datenbank die Abwesenheit hinterlegt werden. Somit wird gewährleistet, dass § 37 
Abs.2 Nr. 4 KiTaG eingehalten wird. Erholungsurlaub ist nicht einzutragen. 
Für weitere Detailfragen möchten wir an dieser Stelle nochmal auf die FAQ´ s des 
Landes hinweisen.  

 

Personalrat- und QM-Freistellung 
 
Bei fortwährender Befreiung für den Personalrat oder für die Aufgaben als 
Qualitätsmanager sind die Stunden, die für diese Aufgaben aufgebracht werden aus 
der Gesamtwochenarbeitszeit herauszurechnen.  
Bsp. Wochenarbeitszeit 39.Std, davon 5 Std. Wochenstunden freigestellt für 
QM/Personalrat. Einzutragen sind 34 Wochenstunden.  
 
 


